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Corona-Virus und die
Veranstaltungen des 
Bürgervereins

Liebe Mitglieder des Bürgervereins,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nachdem das Heimatblatt 03/2020 nicht 
erscheinen konnte, ist es uns nun gelun-
gen das vorliegende Heft (3+4/2020) zu erstellen.
Die in diesem Heft angekündigten Veranstaltungen sind alle nur ge-
plant, es kann zum Zeitpunkt der Veröffentlichung noch nicht garantiert 
werden, dass sie in der angegebenen Weise und an dem geplanten 
Ort stattfi nden. Unsere Planung wird momentan durch zu viele äußere 
Randbedingungen (behördliche Aufl agen für Veranstaltungen, Verfüg-
barkeit von Räumlichkeiten, Terminpläne der Referentinnen und Refe-
renten usw.) beeinfl usst. Bitte haben Sie Verständnis, dass es zu Aus-
fällen oder Verschiebungen gegenüber den Angaben im Heimatblatt 
kommen kann.
Wir werden versuchen, Sie durch Veröffentlichungen im Internet (htt-
ps://www.unterrath-lichtenbroich.de), per E-Mail-Newsletter (Anmeldung 
durch eine Mail mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ an buergerver-
ein@unterrath-lichtenbroich.de) sowie eventuell über andere Wege auf 
aktuellen Stand zu halten.
Wir planen frühestens im September/Oktober die im März ausgefalle-
ne Jahreshauptversammlung nachzuholen. Auch diese Planung steht 
unter dem Vorbehalt der Durchführbarkeit. Wir werden dazu rechtzeitig 
informieren.
Bitte bleiben Sie gesund, damit wir uns auf einer der Veranstaltungen 
wiedersehen.

Mit besten Grüßen
Hans-Jürgen Vollmar
(1.Vorsitzender)
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Tel.: (0211) 4 35 00 97 
Fax: (0211) 43 17 58 
info@joh-rittmeyer.de
www. joh-rittmeyer.de
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Die nächsten

Mitgliederversammlungen des Bürgervereins
fi nden statt am:

Donnerstag, dem 09. Juli 2020
in Form einer Führung von Frau Christa Konzok durch den 

Medienhafen.

Treffpunkt ist um 18:55 Uhr an der Haltestelle der Straßenbahnlinie 707 
Medienhafen / Kesselstraße (Abfahrt Eckenerstraße um 18:18 Uhr).

Ende ist voraussichtlich um 20:25 Uhr (Abfahrt) an der Haltestelle 
der Straßenbahnlinie 707 Medienhafen / Kesselstraße 
(Ankunft Eckenerstraße 20:55).

Für die Teilnahme an dieser Führung ist zwingend eine Anmeldung er-
forderlich, da die Teilnehmerzahl auf maximal 20 Personen begrenzt ist.
Anmeldung bei Frau Ulrike Kloft, Telefon: 0173-5362138

Die Teilnahmegebühr beträgt 3,00 Euro.

und

Donnerstag, dem 13. August 2020
im Kleingärtnerverein An der Karthaus, Am Walbert 4 g 

um 19:30 Uhr statt.

Es ist vorgesehen, das Projekt  „vision: teilen“ 
Eine Initiative der Franziskanermönche gegen Armut und Not e.V., mit 
Sitz in Düsseldorf, vorzustellen.

Außerdem kommt, wie im vorigen Jahr im August, der „gute nachtbus“, 
bei dem Kleiderspenden abgegeben werden können.
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Mitglied im Bürgerverein

BE S TAT T U NG E N

0211 - 422 04 18

40468 Düsseldorf
Auf den Geisten 13

Bestattungen@Orlob.de

OR LO B

0211 - 65 41 45

www.orlob.de

Ihr Partner im Trauerfall

Westfalenstraße 39  
40472 Düsseldorf

Hausbesuche jederzeit
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorgen 

Bestattungsvorsorge heißt:
Vorher alles regeln - selbst bestimmen
Wir beraten Sie fachkundig.

24 Stunden 
erreichbar
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Kontakt über E-Mail: buergerverein@unterrath-Iichtenbroich.de

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Frau Monika May, St.Bruno Apotheke

Herrn Thomas Kruth und Frau Ellen Kruth
Herrn Rainer Meier
Frau Astrid Holstein

Frau Freia Doms
Herrn Klaus Alfs, Physiotherapiepraxis

Frau Heidemarie Rätzel

Wir trauern um unsere Mitglieder
Erwin Holstein *03.09.1949 † 31.10.2019
Heinz Weiser *02.04.1942 † Januar 2020
Franz Josef Vell   *03.01.1935 † 04.02.2020
Elisabeth Schäfer  *08.10.1957 † 13.02.2020
Adelgunde Seehase  *04.03.1931 † 23.02.2020
Ursula Böhnen      *16.05.1933 † 11.04.2020
Karl Broich            *11.07.1939 † 12.04.2020
Wolfgang Günster  *25.01.1942 † 10.05.2020

Bürgertelefon des Bürgervereins

Haben Sie etwas auf dem Herzen? Wir würden uns freuen, wenn Sie 
davon Gebrauch machen und es uns wissen lassen, wenn Ihnen in 
unseren Ortsteilen etwas missfällt. Wir werden uns dann bemühen, Ab-
hilfe zu schaffen. 

Sie erreichen uns immer unter:  Tel.: 0211 - 602 87 38
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Anwaltskanzlei Schneider 
 

Unterrather Straße 176  40468 Düsseldorf 
Telefon: 0211/42 41 45 od. 4 22 04 59  Telefax: 0211/42 41 26 

E-Mail: RATheoSchneider@t-online.de 
 

Theodor P. Schneider 
Rechtsanwalt 

Verkehrsunfallrecht 

Verkehrsstrafrecht und Ordnungswidrigkeiten 

Versicherungsrecht 

Miet- und Grundstücksrecht 

Arbeitsrecht 

Arzthaftungsrecht 

Vertragsrecht 
Veronika Dalbert-Schneider 

Rechtsanwältin 
Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht 

Pflegeversicherung: Einstufung Pflegegrad 

Seniorenrecht 

Elternunterhalt 

 
Mitglieder des Bürgervereins 
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Neue Einladung für die im März ausgefallene
Jahreshauptversammlung 2020 voraussichtlich im September/
Oktober 2020 unter Vorbehalt der aktuellen Situation wird der 

genaue Termin/Ort kurzfristig bekanntgegeben

 Tagesordnung
01 Eröffnung und Begrüßung
02 Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2019
 (abgedruckt in Heft 2/2020)
03 Bericht des Vorstandes
04 Kassenbericht
05 Bericht der Revisoren
06 Aussprache über die TOP 3 bis 5
07 Entlastung des Vorstandes
08 Referat „Fernwärmeleitung für den Flughafen Düsseldorf“
 Frau Heidrun Leinenbach, Leiterin Kommunikationssteuerung und 
 -controlling Stadtwerke Düsseldorf AG
 Herr Jürgen Schneider, Leiter Planung bei der NGD
09 Wahl eines Wahlleiters
10 Wahl der/des 1. Vorsitzenden
11 Wahl der 2. Geschäftsführerin/des 2. Geschäftsführers
12 Wahl der 2. Kassiererin/des 2. Kassierers
13 Wahl einer Revisorin / eines Revisors
14 Wahl der Beisitzer für 2 Jahre
15 Wahl des Ehrenausschusses für 2 Jahre
16 Anträge
17 Ehrung langjähriger Mitglieder
18 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen dem Vorstand lt. § 7 Abs. 5 unserer Satzung spätes-
tens fünf Werktage vorher vorliegen.
Diese Einladung gilt nach § 7 Abs. 4 unserer Satzung als rechtsverbindlich. Sie gilt ebenfalls für 
Familienangehörige, die Mitglieder des Bürgervereins sind. Bitte zeigen Sie als Mitglied oder als 
Vertreter der uns korporativ verbundenen Vereine Ihr Interesse am Bürgerverein und nehmen Sie an 
der Jahreshauptversammlung teil.
Vor und nach der Versammlung haben Sie als Mitglied die Möglichkeit, Ihren Beitrag (15.– Euro für 
Mitglieder und 5.– Euro für Familienangehörige) bei unseren Kassierern zu entrichten. Sollten Sie 
jedoch den bargeldlosen Weg wählen, stehen Ihnen unsere Konten:
     Stadtsparkasse Düsseldorf, IBAN: DE56300501101004809305 BIC: DUSSDEDDXXX
     Commerzbank AG, IBAN: DE54300800000483083000 BIC: DRESDEFFXXX
zur Verfügung. 

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.
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Unterstützung für den Bürgerverein

Bitte überlegen Sie, ob Sie oder Personen in Ihrem näheren 
Umfeld nicht dem Bürgerverein durch die Mitarbeit im Vor-
stand helfen können.
Für 2020 suchen wir eine Person für die 2. Geschäftsführung.
Interessierte Personen für die 1. Geschäftsführung in 2021 soll-
ten sich jetzt schon für die Einarbeitung melden.
Bei Kandidaturen oder Fragen wenden Sie sich bitte an den 
1. Vorsitzenden Hans-Jürgen Vollmar oder die 1. Geschäftsführe-
rin Regina Zschornack.

Hans-Jürgen Vollmar
(1. Vorsitzender)

Bauarbeiten Unterrather Straße – Klinke 
2. Bauabschnitt – gestartet

Wie im Heimatblatt 04/2019 berichtet, wurde der Rat aufgefor-
dert, die Verwaltung mit der Umsetzung des Projektes „Unter-
rather Straße – Klinke 2 BA“ zu beauftragen. Die Auswirkungen 
werden nun sichtbar.
Das Amt für Kommunikation der Landeshauptstadt Düsseldorf 
teilt mit, dass seit dem 20. April 2020 rund 1 Million Euro in die 
Neugestaltung der Unterrather Straße investiert werden.
Im Zuge der Arbeiten werden zuerst die ungenutzten Gleise ent-
fernt. Bei der Neugestaltung werden insgesamt rund 47 neue 
Parkmöglichkeiten entstehen.
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende November andau-
ern. Das Amt für Verkehrsmanagement bittet um Verständnis für 
die Beeinträchtigungen.

HJV
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Erhalt der Gaslaternen – ein wichtiger Schritt 
ist getan, aber weitere Arbeit in den Vierteln 

muss geleistet werden…

„Nit quake - make”, das war vor einigen Jahren ein Karnevalsmotto. Das 
war und ist auch das Motto der vielen Menschen, die sich seit 2009 für 
den Erhalt unserer Gaslaternen eingesetzt haben. Und diese Haltung 
ist belohnt worden. Mit überwältigender Mehrheit hat der Düsseldorfer 
Stadtrat am Donnerstag, 14.05.2020, dem Erhaltungskonzept für die 
Düsseldorfer Gaslaternen zugestimmt, welches einen Erhalt von ca. 
10.000 der derzeit noch vorhandenen rund 14.300 Gaslaternen vor-
sieht. Teile des Konzeptes sind auch die Ergebnisse der Arbeitskreise 
Stadtmarketing, Recht, Technik, Kosten sowie Umwelt & Gesundheit.

An diesem Erfolg haben viele Bürgerinnen und Bürger mitgewirkt, die 
ihre Freizeit geopfert und ihre ganz speziellen Fähigkeiten eingebracht 
haben. Von der Technik über Medizin, Umweltschutz und Recht bis zu 
Design, Social-Media & Marketing sowie Filmemachen war viel Wis-
sen erforderlich, um den Argumenten für den Erhalt des „Kulturdenk-
mals Düsseldorfer Gasbeleuchtung“ zum Durchbruch zu verhelfen. Und 
dann gab es noch die vielen, die ganz praktisch mitgeholfen haben, 
sei es beim Verteilen von Banderolen und Flugblättern oder bei Frage-
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Dr. med. dent.
Theresa Manassa
Zahnärztin
Zahnärztliche
Praxis

Unterrather Str. 100
40468 Düsseldorf
Tel. (02 11) 42 5150
Telefax 42 99 542

Privat und alle Kassen
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo. ‒ Fr. 8:30 ‒ 12:00 Uhr
Mo. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Di. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Do. 15:00 ‒ 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Privat und alle Kassen

info@zahnarztpraxis-unterrath.de
www.zahnarztpraxis-unterrath.de

Die freundliche
Zahnarztpraxis

Mitglied im Bürgerverein

Liebe Leserin, lieber Leser!

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren

Einkäufen unsere Inserenten!

Mobile Podologin
med. Fußpfl ege

Paula Kellner
staatl. geprüfte Podologin

Ihre Spezialistin für Hausbesuche

Telefon: 0211 - 41 08 76
Mobil: 0173 - 273 33 37
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bogenaktionen. Dieser Zusammenhalt hat auch gezeigt, wie sehr die 
Gaslaternen und ihr warmes Licht in Düsseldorf seitens der Bevölke-
rung geliebt werden. Zuhause und Heimat verbinden viele Menschen 
mit Ihrem Viertel, mit Ihrer Straße und dem einzigartigen Düsseldorfer 
Flair. Argumente können jedoch noch so fundiert sein, sie nutzen nichts, 
wenn nicht jemand da ist, der sie auch hören will. Dieser jemand war 
und ist Planungsdezernentin Cornelia Zuschke. Sie hat aus der Kon-
frontation rund um die Gaslaternen einen Dialog gemacht. Es war die-
ser intensive und für alle Beteiligten arbeitsintensive Prozess, der zu 
dem Ergebnis geführt hat, das fast alle Ratsmitglieder überzeugt hat.

Bei dieser Überzeugungsarbeit haben uns viele Düsseldorfer Organisa-
tionen und Vereine unterstützt. Die Düsseldorfer Jonges mit Baas Wolf-
gang Rolshoven, die Aktionsgemeinschaft Düsseldorfer Heimat- und 
Bürgervereine (AGD) mit Bernhard von Kries an der Spitze sowie Haus 
und Grund mit Dr. Werner Fliescher oder der Bürgerverein Unterrath 
1909 und Lichtenbroich e.V. sowie der Reichsheimstätten Verein Düs-
seldorf Unterrath seien hier stellvertretend genannt für viele. Die Allianz 
war am Ende sehr groß und auch viele Prominente haben unterstützt 
und in 3 Filmen (zu fi nden auf YouTube) für die Gaslaternen gespro-
chen. Selbst der ehemalige Düsseldorf Hoppeditz textete in einem ei-
gens komponierten Liedchen „LED tut in den Augen weh…“ 

Nun muss die Arbeit weiter gehen…
Nachdem der Ratsbeschluss die große Linie festgelegt hat, geht es 
künftig darum, im Detail festzulegen, wo Gaslaternen bleiben und wo 
sie ersetzt werden sollen aufgrund von rechtlichen oder anderen Be-
langen. Falls sich die Konstellation in der Stadtverwaltung nicht nach 
der Kommunalwahl grundlegend ändert, wird das Motto auch hier wie-
der partnerschaftliche Zusammenarbeit sein. Diese wird ihren Schwer-
punkt dann in den Stadtvierteln haben. Gerade bei Wohnvierteln, die 
sich durch schmale Straßen auszeichnen ist noch viel Planungs- und 
wohl auch Überzeugungsarbeit zu leisten, dazu zählen insbesondere 
Heerdt, Unterrath und Lichtenbroich, die Golzheimer Siedlung oder Nie-
derkassel. Je nach Laternentyp („Alt Düsseldorfer“ Modelle haben eine 
Gasleitung im Mast, bei den „Aufsatzleuchten“ oder „Ansatzleuchten“ 
fl ießt das Gas durch den Mast) sind hier ggf. Abstandregelungen umzu-
setzen in Abhängigkeit von der Parksituation und der Geschwindigkeits-
begrenzung der jeweiligen Straße. Ein Anfahrtsschutz kann hier Pfl icht 
sein, aber diesen haben viele Stromkästen im Stadtgebiet auch.
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Mitglied im Bürgerverein

Elektro Koenen GmbH
Mettlacher Straße 57 
40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 4 22 00 87
info@elektro-koenen.de
www.elektro-koenen.de

Seit 100 Jahren für Sie da

Elektro Koenen berät, installiert und repariert

• Projektierung, Beratung, Verkauf, Montage, Service

• Elektrische Licht-/ Kraftanlagen und Reparaturen

• eCheck

• Klingel-, Sprech- und Videoanlagen

• Antennen-, Kabelfernseh- und Satellitenanlagen

• Datennetze und PC-Anlagen

• Blitzschutz für Innen und Außen

Auf Wunsch auch gemeinsam mit unseren erfahrenen Partnern.
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Hier gilt es seitens der Vereine und Bürgerinnen und Bürger Ortskennt-
nis einzubringen. Auch die Bezirksvertretungen können hier wertvolle 
Beiträge leisten. 
Letztendlich hat Düsseldorf gut 65.000 strom- und gasbetriebene Stra-
ßenlaternen im Stadtgebiet. Eine sinnvolle Lichtplanung betrifft nicht nur 
Gaslaternen. 

Ein wichtiges Thema (das Heimatblatt hatte in Heft 6/2019 berichtet) ist 
der Schutz von Menschen, Tier und Insekten vor Gefährdungen durch 
kaltweißes LED Licht. Dies konnte im Zuge des Dialoges insoweit op-
timiert werden, dass in Zukunft in Düsseldorf nur noch warm weißes 
Licht in Wohngebieten aufgestellt werden soll. Gesundheitsschädliches 
„Flutlicht“, wie es noch im Unterrather Park am Tennisplatz aufgestellt 
wurde, soll vermieden werden. Somit wurde hier auch für strombetrie-
bene Beleuchtung ein wichtiger Prozess in Gang gesetzt, der allen in 
der Stadt zu Gute kommt. 
Bei Hauptverkehrsstraßen, wie der Unterrather Straße, kann dieses 
Licht allerdings noch zum Einsatz kommen. Unterschiedliche Interes-
sen sind abzuwägen.

In den letzten Monaten war die Stadt ruhiger und der Flughafen in 
der Nacht dunkel, in dieser besonderen Zeit, ist uns immer wieder die 
Schönheit unserer „Gässchen“ mit Gaslaternen in Unterrath und Lich-
tenbroich aufgefallen. Trotz aller Sorgen um Gesundheit und Zukunft 
hat man sich zuhause sicher gefühlt… 
Wir freuen uns über die Entscheidung des Stadtrates und bleiben weiter 
fl eißig. Unser Dank geht auch an die Bezirksvertretung 06 für Ihre Be-
reitschaft zuzuhören und uns zu unterstützen.

Eure Mitglieder der Initiative Düsseldorfer Gaslicht
Text: Lutz Cleffmann, Carolyn Eikelkamp und Andreas Junge
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Wenn man einen Finanz-
partner hat, der über 
das größte Filial- und 
Geldautomatennetz 
in Düsseldorf verfügt.

Nähe
ist einfach.

sskduesseldorf.de
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Wir stellen uns vor! 
Seit dem 1. August 2014 sind unsere Mitarbeitenden des 
Pfl egedienstes recke:mobil in den Stadtteilen Unterrath, 
Rath und Lichtenbroich unterwegs, um pfl egebedürft ige 
Menschen in ihrem eigenen Zuhause zu betreuen. 

Kontakt und Information: 
Gerne beraten und informieren wir Sie persönlich über 
unser Leistungsangebot. 

Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr 
Tel.: 0211. 4055-4747
Fax: 0211. 4055-4748 

E-Mail : recke-mobil@graf-recke-stift ung.de 
Ansprechpartner ist unsere Pfl egedienstleitung 
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Bei Stefan
Kroatische und Internationale Küche
Restaurant  Kegelbahn  Biergarten  Gesellschaftsraum 

Inhaber: Stjepan Krizic 

Beedstr. 58 
40468 Düsseldorf
Tel./Fax 0211 - 42 65 85
www.bei-stefan.de

Mo, Di u. Fr. ab 16.00 Uhr
Mi 11.30 – 14.30 und 17.00 – Ende offen

Do Ruhetag
Sa, So u. feiertags ab

11.30 – 15.00 und 17.00 – Ende offen 
Warme Küche bis 21.30 Uhr 
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2020

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner  

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 448383
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
 Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
 Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach! 
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Das Kloster „Töchter vom Heiligen Kreuz“ unterhielt seit 1884 ein 
Krankenhaus.
Eine „Anstalt für weibliche Epileptische“.
Am 19.März 1923, dem Namenstag des hl. Josef, wurde das Haus 
in „St. Josef Heil- und Pfl egeanstalt“ umbenannt.
1925 wurde die erste Statue des hl. Josef im Garten aufgestellt und 
eingesegnet. Im 2. Weltkrieg wurde sie zerstört.
Am 10. September 1952 kam die noch heute vorhandene Statue 
auf eine mit einem Kreuz versehenen Betonsockel wieder in den 
Garten.
Die Figur gehört zu einer Massenanfertigung aus Steinguss, herge-
stellt in der Firma „Gerhardt und Wilhelmine Wehling“ in Kevelaer. 
Ähnliche Figuren stehen nicht nur im Düsseldorfer Raum in öffent-
lichen Gebäuden und kirchlichen Einrichtungen. Sie wurden zwi-
schen 1850 und 1920 hergestellt.

U.K.

Denkmäler in Unterrath und Lichtenbroich

Heiliger Josef
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Wissen Sie (noch), was zu tun ist?  
Jetzt regelmäßig:  
Erste Hilfe Kurse in Unterrath 

für Führerscheinbewerber 
für betriebliche Ersthelfer/innen  
(Kostenübernahme durch die Berufsgenossenschaft) 
für alle Interessierten 

Erste Hilfe am Kind 
für Erzieher/innen (Kostenübernahme durch die Unfallkasse) 
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter und Interessierte 

Erste Hilfe durch Kinder ab 4 Jahren 
das Event für Kindergeburtstage und Kitas 

Erste Hilfe Schule Düsseldorf 
Ermächtigt durch die Berufsgenossenschaft  
Termine und Anmeldung:  

www.erste-hilfe-schule-duesseldorf.de 
Infos: @ info@erste-hilfe-schule-duesseldorf.de 
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1955 wurde das im Krieg zer-
störte Kloster der „Töchter vom 
Heiligen Kreuz“ und die „Heil-
und Pfl egeanstalt St. Josef, 
Unterrath“ unter der Leitung 
des Architekten Bruno Kessel 
errichtet. Die Künstlerin Trude 
Dinnendahl-Benning wurde 
mit der Gestaltung der Giebel-
wand, die aus rotem Backstein 
bestand, betraut.
Es ist ein ca. fünf Meter hohes 
Wandbild, das den Heiligen Jo-
sef zeigt, der das Christuskind 
auf dem Arm trägt. Unter seiner 
linken Hand sprießt als Attri-
but des Heiligen eine schlanke 
Kreuzlilie aus glasierten, wei-
ßen Keramikteilen empor.
Die Gewänder und Nimben 
sind aus schmalen, glasierten 
Keramikfl iesen in hellen Bei-
getönen, dazwischen dunklere 
Partien, die den Faltenwurf gut darstellen. Köpfe, Hände und Füße sind 
aus gebrannter Terrakotta – Reliefs eingesetzt.
Vor einigen Jahren wurde das Gebäude Wärme gedämmt. Das Relief 
wurde sorgfältig ausgeschnitten und originalgetreu auf die neue Fas-
sade mit einem hellblauen Hintergrund und roter Umrahmung wieder 
aufgebracht.
Die Künstlerin Trude Dinnendahl-Benning wurde 1907 in Duisburg 
-Rheinhausen geboren, sie studierte in Berlin und Köln, seit 1933 war 
sie freischaffende Künstlerin. Ihre Arbeiten waren sehr vielseitig. Sie 
erstellte Glasmalereien, Paramente, überdimensionale Wandteppiche, 
besonders bekannt waren ihre Glasbilder. Sie starb 2004 in Kaisers-
werth, dort hat sie zuletzt gelebt und gearbeitet.

U.K.

Denkmäler in Unterrath und Lichtenbroich

Heiliger Josef Relief
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In Unterrath sorgten zwei Kinos für Spaß
Von Julia Brabeck

In Unterrath beginnt die Kinogeschichte bereits 1919. Damals organisierte der 
Turnverein Gut Heil im großen Tanzsaal der Gastwirtschaft Zur Klinke an der Un-
terrather Straße mehrere „Turnersportliche Film-Vorführungen“, wie Sabine Lenk 
in ihrem Buch zur Kinogeschichte Düsseldorfs beschreibt. Wanderkinobesitzer 
und später die NSDAP bitten bei den Behörden ebenfalls um Genehmigungen 
für Filmvorführungen. Da sie aber immer wieder den von den Behörden gefor-
derten Schutzmaßnahmen nicht nachkommen – dazu gehört beispielsweise das 
Bereitlegen von nassen Lappen, um notfalls Feuer an den Vorführapparaten und 
der Kleidung des Vorführers ausschlagen zu können – fi nden bis zum Zweiten 
Weltkrieg dort nur Einzelaufführungen statt. Es kann also an der Klinke nicht von 
einem echten Kinobetrieb vor dem zweiten Weltkrieg gesprochen werden.
Dieser fand allerdings schon seit 1932 nur einige hundert Meter weiter an der 
Ecke Unterrather Straße/Am Röttchen statt. Heinz Mundt hatte dort ein Gebäu-
de mit Wohnungen und einer Schankwirtschaft zum Unterrather Lichtspiel mit 

200 Plätzen umgebaut, welches rege von den Unterrathern genutzt wurde. „Die 
Plätze in der vorderen Reihe kosteten 40 Pfennig und in der letzten Reihe 80 
Pfennige“, kann sich der Unterrather Heinz Baumgarten noch gut erinnern. Er hat 
das Kino häufi g mit Freunden besucht. „Viel mehr konnte man damals auch nicht 
in Unterrath machen.“ Erinnern kann er sich auch noch an die vielen „Durchhal-
tefi lme“, die während des Krieges dort gezeigt wurden.
Nach dem Krieg, den das Kino unbeschadet überstand, bekamen die Licht-
spiele Konkurrenz. Mundt, der zunächst ein neues Kino am Kleinschmitthauser 

Foto: Andrea Trudewind / Stadtarchiv
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190 Ziele. 50 Länder.
70 Airlines. 1 Airport.
Tauschen Sie Fernweh 
gegen Fliegen.
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Weg geplant hatte, baute den Saal an der Klinke zur Filmburg mit 489 Plätzen 
um. Die Lichtspiele wurden ab 1949 von dem neuen Pächter Arnold Jene ge-
führt. Der will das Kino eigentlich auch erweitern, diese Pläne werden jedoch 
nie realisiert. Ab 1965 besteht für das Grundstück eine Veränderungssperre, das 
heißt, neue Baumaßnahmen dürfen dort nicht mehr realisiert werden, da die Un-
terrather Straße an dieser Stelle erweitert werden soll. 1968 wird das Kino, wohl 
auch auf Grund schlechter Besucherzahlen, geschlossen. Das Gebäude wird be-
reits 1969 abgerissen.

Einige Jahre länger konnten sich die Unterrather aber an der Filmburg erfreuen. 
„Als ich Kind war, wurden dort Sonntagsvormittag Filme für Familien gezeigt. Wir 
sind nach dem Gottesdienst in St. Bruno über den Friedhof gerannt, um pünkt-
lich dort zu sein“, erinnert sich Andrea Trudewind. Auch Roger Eisert war bei 
diesen Vorstellungen zu Gast. „Ich bekam damals eine Mark Sonntagsgeld oder 
auch mal fünf Mark von meiner Oma zugesteckt, wenn ich dort zu Besuch war. 
Mehr als die Matinee Vorstellungen am Sonntag um 11 Uhr für eine Mark war 
für mich und meinen besten Freund Andreas nicht drin. Meist wurden Trickfi lme 
oder Kinderfi lme gezeigt.“
Mundt führte die Filmburg bis 1978, wobei die letzten Jahre sehr mühsam wa-
ren. Immer mehr Besucher blieben aus und der Betreiber hatte deshalb kaum 
Geld, die Mängelliste der Bauaufsicht abzuarbeiten. Ab 1979 wurde der Saal für 
mehrere Jahre als Schuhmarkt genutzt. „Ich war in dieser Zeit mit Oberbürger-
meister Klaus Bungert in dem Saal, um zu überlegen, ob dieser zu einem Ver-
sammlungsraum für Vereine umgebaut werden könnte. Aber das war wohl zu 
teuer“, erinnert sich Baumgarten. Anfang 2002 wird das Gebäude schließlich 
abgerissen, um Platz für den Bau des Seniorenzentrums Königshof zu schaffen.  

Foto: Heinz Baumgarten
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Am 18.05.2020 hat die Handballsparte der SGU schrittweise und sehr vorsichtig 
mit dem Training auf dem Tartanplatz auf dem SGU-Gelände begonnen. Die Hand-
baller haben für die kommende Saison zwanzig Mannschaften gemeldet, davon 
vier Senioren- und 16 Jugendmannschaften.
Eine Nutzung der Sporthalle am Franz-Rennefeld-Weg, die der Stadt Düsseldorf 
gehört, ist momentan leider auf Grund des Coronavirus noch nicht möglich. 
Der Stadtsportbund wird entscheiden, wann die Hallennutzung wieder erlaubt ist 
bzw. unter welchen Aufl agen. 
Das einzig Schöne an der momentanen Situation ist, dass der geplante neue Hal-
lenboden der SGU-Halle nicht erst in den Sommerferien verlegt wird. Bereits am 
20.04.2020 haben die Umbauarbeiten angefangen. Ende Mai sollte der neue Hallen-
boden fertig sein.
Darüber hinaus hat die SGU Anfang Mai einen Antrag gestellt, auf eigene Kosten 
und in Eigenregie die Tribüne in den Vereinsfarben streichen zu dürfen. Über diesen 
Antrag hat das Bauamt noch nicht entschieden. 
Für August hat die Handballsparte zwei Handballcamps geplant. Derzeit ist noch 
nicht absehbar, ob diese Camps stattfi nden können bzw. unter welchen Aufl agen 
diese möglich sein könnten.
Zur Überbrückung plant der Förderverein der Jugendhandballer die Eingehung ei-
ner Kooperation mit dem neben dem SGU gelegenen Tennisclub TC Kartause und 
zwar dergestalt, dass die Handballsparte exklusiv den Beachvolleyballplatz des Ten-
nisclubs nutzen darf. Dem Förderverein wurde bereits von einem Kieswerk eine 
großzügige Sandspende zur Herrichtung des Platzes in Aussicht gestellt. Darüber 
hinaus sind weitere gemeinsame Aktivitäten mit dem Tennisclub geplant, über die 
wir berichten werden.            

Veronika Dalbert-Schneider

Neues von der Handballsparte der SGU
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I
Wärme für Düsseldorf.
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Der Jugendclub Ammerweg ist eine städtische Kinder- und Jugendfreizei-
teinrichtung. Er ist in zwei Altersbereiche aufgeteilt, die räumlich getrennt 
voneinander öffnen. 
EIGENTLICH sind wir eine offene Einrichtung, in die Menschen von  9 – 14 
Jahren in den „jüngeren Bereich“ und Jugendliche ab 14 Jahren in den 
„älteren Bereich“ kommen können, OHNE sich vorher anzumelden!
Im Moment läuft aber leider alles etwas anders.
Wir versuchen wie immer, unter den gegebenen Bedingungen, das Beste 
für euch zu bieten.
Es wird Hausaufgabenbetreuung und Angebotsgruppen zu festen Zeit-
fenstern geben, zu denen sich Kinder und Jugendliche anmelden müssen!
Unter anderem planen wir vor den Sommerferien 
Montags unseren „Mädchen-Montag“ 
Dienstags  Töpfern
Mittwochs  Nähen                                                                                                              
Donnerstags gibt es bei uns „Spielekiste“ und                                                                                  
Freitags  Außenaktionen

Das konkrete Programm gibt es bei uns im Club oder unter „JcAmmer-
weg“ bei Facebook sowie am besten telefonisch unter 0211 – 414747, 
dort erfahrt ihr dann auch alles über die genauen Anmeldemodalitäten.

Auch für den Jugendbereich ab 14 Jahren müsst ihr euch jetzt anmel-
den und eine Einverständniserklärung einreichen, dort wird bald wieder 
Dienstag und Donnerstag das Hip-Hop Studio angeboten, sowie Billard, 
Dart und Playstation Abende für feste, angemeldete Gruppen angebo-
ten. Aktuelle Infos fi ndet ihr auf Facebook (JcAmmerweg) und Instagram 
(JCAmmerweg) und am besten telefonisch unter 0211 - 414747
Die meisten Highlights mussten wir leider auch absagen, dennoch bieten 
wir euch einiges:
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40468 Düsseldorf · Langeoogstraße 14 · Telefon 0211 / 422 00 51 

Bauernstube Deppe
Ihr Speiselokal seit 50 Jahren in Unterrath

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr
Dienstags Schnitzeltag – 8,50 Euro

Mittwochs geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Deppe

Mitglied im Bürgerverein
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15.–21.06.20 MiDiA-„Mädchen in Düsseldorf in Aktion“-DIE großartige
 Mädchen-Aktions-Woche läuft in diesem Jahr Digital und
 Analog! Täglich wird eine begrenzte Anzahl Mädchen an 
 3 verschieden Angeboten teilnehmen können. Alle anderen
 können online, bei „jitsi“, mitmachen! Außerdem werden
 wir euch Tutorials zu allen Angeboten ins Netzt stellen, da-
 mit ihr auch zu Hause alles mitmachen könnt.
 Die abschließende Ponyhoffahrt mussten wir aber leider 
 absagen.

26.06.–11.08. SOMMERFERIEN-Betreuung wird leider auch nur für eine
 eingeschränkte Anzahl Kinder möglich sein, wir informieren
 euch, sobald wir die genauen Möglichkeiten kennen.
Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen und Familien trotz aller Ein-
 schränkungen einen schönen, entspannten Sommer, hof-
 fen von möglichsten vielen von euch bald zu hören und mit
 euch Angebote zu machen und freuen uns, so schnell wie
 möglich wieder richtig tolle Aktionen gemeinsam durchzu-
 führen.

Bis dahin bleibt alle gesund, euer Ammerweg-Team

Allen Mitgliedern

die in der Zeit von Mai bis August

ihren Geburtstag gefeiert haben

oder noch feiern werden

wünscht der Vorstand des Bürgervereins

und die Heimatblattredaktion

alles Gute und Gesundheit

für das neue Lebensjahr
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Rückblick auf die Referenten der letzten 10 Jahre
Fortsetzung von Heft 2 / 2020

Datum Referent Funktion / Thema / Anmerkungen
13.01.2011 Kremser, Uwe Polizeihauptkommissar; Sichere Mobilität im 
  Straßenverkehr
10.02.2011 Jäger, Peter Leiter Dfer ARGE; Allgemeine Arbeitsmarkt- 
  situation
14.04.2011 Spohr, Heinrich Baas der Alde Dfer.; stellt sein neues Buch vor
12.05.2011 Herbst, Ralf Andreas Spricht über ,,Schönes Unterrath - Tradition 
  und Moderne“
09.06.2011 Dr. Henkel, Peter Vom Stadtarchiv; über die Stadtgestaltung 
  Düsseldorfs mit Schwerpunkt Kö-Bogen
14.07.2011 Nelgeltzen, Peter Projektleiter; Honigbienen am Flughafen
11.08.2011 Strerath, Günter Leiter BV6; Arbeit und Aufgaben einer 
  Verwaltungsstelle
08.09.2011 Dipl.-Ing.  Experte Rad-Verkehr im Amt für Verkehrs- 
 Geibhardt, Steffen  Management; Thema: Fahrradfreundliche Stadt 
  Düsseldorf
13.10.2011 Siebel, Michael, Vors.  Berichten über die Geschichte ihrer Vereine 
 KG Unterrather  und ihre Veranstaltungen.
 Funken;
 Hurtmanns, Michael,  Thema: Karneval in Unterrath
 Schatzm. KG Elf vom 
 Dörp;
 Buschhüter, Jürgen, 
 Vors. KAB und
 Karnevalsfr. Unterrath 
12.01.2012 Xaeve, Jutta und Aus dem eigenen Garten: Marmeladen, 
 Stranzenbach, Markus Gelees und Liköre
09.02.2012 Lenz, Ingo Vors. Pro Düsseldorf; stellt seinen Verein und 
  erfolgreiche Projekte vor
12.04.2012 Zielonka, Norbert Vors. des Ortsverbandes; stellt Sozialverband V.d.K vor
10.05.2012 Arnim, Dietloff von  World Team Cup und seine Historie
14.06.2012 Rechter, Jutta Stellt Kindertagespfl ege-Team KIND im VAMV Unterrath vor
09.08.2012 Dipl.-Ing. Burow, Hans Zum innovativen Energiekonzept der Wohnanlage
 GF Gentes Baumanage- ,,Monastere“, An der Piwipp
 ment GmbH und
 Dipl.-Geogr. Wittke-
 Spiewok, Christian
 Stadtwerke Düsseldorf 
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Am Röttchen 95
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 42 54 34

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 16.30 – 24.00 Uhr
Do. Ruhetag
Fr. – So. 10.00 – 24.00 Uhr

Gaststätte Köhler

Mitglied im Bürgerverein

Eckenerstraße 25 · 40468 Düsseldorf
Telefon 0211/15 22 68 · Telefax 0211/15 10 99

info@kemmerling.de
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Datum Referent Funktion / Thema / Anmerkungen
13.09.2012 Keller, Ursula Amt für Umweltschutz lokale Agenda 21; über Erfolg
  und Misserfolg der Bürgerbeteiligung an der 
  Stadtplanung
11.10.2012 Henkel, Peter Stellt das neue Düsseldorfer Stadtlexikon vor
10.01.2013 Hagelüken, Ralf Neuer Bezirksverwaltungsstellenleiter BV 6; stellt sich
  vor und gibt Einblicke in die Aufgaben, Ziele und 
  pol. Zusammensetzung
14.02.2013 Dr. Leitzbach, Christian Spricht über ,,Schneider Wirbel - eine Düsseldorfer
  Theaterlegende“
11.04.2013 Spohr, Heinrich Baas der Alde Düsseldorfer; spricht über Vornamen 
  und ihre Bedeutung
13.06.2013 Hebestreit, Manfred Vortrag: Vom Dorf zur Großstadt ,,725 Jahre 
  Düsseldorf“
11.07.2013 Wienß, Petra Leiterin ZentrumPlus, Gerresheim; über neues Konzept
  ,,Wir leben Nachbarschaft“
08.08.2013 Türk, Lutz Kriminalhauptkommissar; Ratschläge 
  ,,Kriminalvorbeugung bei Senioren“
12.09.2013 Dr. Fleermann, Bastian Leiter Mahn- und Gedenkstätte Df., Diavortrag 
  Geschichte - Profi l - Zukunft der Mahn- und Gedenkstätte
10.10.2013 Böhm, Klaus Ornithologe; Fotovortrag Vogelwelt des Düsseldorfer
  Nordens
  
09.01.2014 Herr Dungschat Geschichte der Verbraucherzentrale Nordrhein-
  Westfalen
13.02.2014 Voß, Monika Liest aus ihren Geschichten vor
10.04.2014 Lüdiger, Rosa-Maria Werbewartin im Sauerländischen Gebirgsverein; 
  präsentiert in einer Bilderreihe den Düsseldorfer 
  Wanderweg
08.05.2014  Besichtigung des Filmmuseums Düsseldorf-Altstadt
12.06.2014 Tim Bäumken Barrierefreiheit im öffentlichen Personenverkehr
 Rheinbahn Düsseldorf 
10.07.2014 Jungbluth, Georg und Seniorenbeiräte BV 6; berichten über die Aufgaben des
 Sader, Klara-Elisabeth  Seniorenbeirats
14.08.2014 Frau Böhm AWISTA AG; spricht über Mülltrennung
11.09.2014 Staiger, Brigitte Pressesprecherin von Roncalli´s Apollo Varieté; spricht
  über die Geschichte des Varietés
09.10.2014 Metzmacher, Wulf Vors. Geschichtswerkstatt Zeitmaschine e.V.; spricht
  zum Thema ,,Da liegen allerhand große Leute - der 
  Düsseldorfer Nordfriedhof“

Fortsetzung folgt
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Erinnerungsdaten 2020 
1.5.1870 150 Jahre Das Wasserwerk Flehe in Düsseldorf wird eröffnet.
1.5.1910 155 Jahre Eröffnung der Verwaltungsbeamtenschule an der Luisenstraße.
2.5.1945 75 Jahre Das Mitteilungsblatt der Stadt Düsseldorf erscheint erstmalig.
5.5.1960 60 Jahre Das „Dreischeiben-Hochhaus“ wird fertiggestellt.
7.5.1945 75 Jahre Ende des Zweiten Weltkriegs.
9.5.1880 140 Jahre Eröffnung der Kunst- und Gewerbeausstellung auf einem Gelände
   zwischen Gruner-, Mathilden- und Faunastraße.
9.5.1985 35 Jahre Das umgebaute und sanierte Kunstmuseum im Ehrenhof wird
   wieder eröffnet.
13.5.1880 140 Jahre Der Verein für Geschichts- und Altertumskunde von Düsseldorf
   und Umgebung wird gegründet. Er nennt sich ab 1882 
   Düsseldorfer Geschichtsverein.
15.5.1940 80 Jahre Gegen 2 Uhr nachts erfolgt der erste Luftangriff auf die Stadt
   Düsseldorf. Getroffen werden das Oberbilker Phönix-Werk, 
   der Hermannplatz, die Dorotheenstraße, Ecke Lindenstraße.
23.5.1925 95 Jahre Inbetriebnahme des Autobusverkehrs der Rheinischen Kraftwa-
   gengesellschaft auf der ersten Linie Düsseldorf – Remscheid.
   Eine Woche später wird auf der Linie Düsseldorf –
   Mönchengladbach der Autobusverkehr aufgenommen.
24.5.1380 640 Jahre König Wenzel erhebt die Grafschaft Berg zum Herzogtum und den 
   Grafen Wilhelm zum Herzog.
24.5.1835 185 Jahre Der Gewerbeverein für den Regierungsbezirk Düsseldorf wird
   gegründet.
24.5.1975 45 Jahre Der Japanische Garten im Nordpark wird eröffnet.
31.5.1860 160 Jahre Der Künstlerunterstützungsverein (Künstlerverein Malkasten) 
   kauft das Jacobische Gut.
1.6.1825 195 Jahre Gründung der evangelischen Gemeinde in Düsseldorf.
1.6.1970 50 Jahre Der Neubau des Marienhospitals wird eingeweiht.
1.6.2000 20 Jahre Das neue Freibad am Rheinstadion, das an anderer Stelle als Ersatz
   für das abgerissene Schwimmstadion entstanden ist, wird eröffnet.
   Es trägt den Namen „Rheinbad“.
7.6.1975 45 Jahre Das Florence-Nightingale-Krankenhaus in Kaiserswerth wird eröffnet.
10./11.6.1995 25 Jahre Einweihung der Rheinufer-Promenade zwischen Burgplatz und
   Landtag.
13.6.1875 145 Jahre Gründung der evangelischen Pfarre in Gerresheim.

Erinnerung macht neugierig
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13.6.1925 95 Jahre Die erste Veranstaltung im Rheinstadion durch den Düsseldorfer
   Schwimmclub 1909.
16.6.1585 435 Jahre Hochzeit Herzog Johann Wilhelms I. mit Jacobe von Baden in 
   Düsseldorf.
19.6.1805 215 Jahre Die Franziskaner-Klosterkirche an der Citadellstraße wird nach 
   dem Landesherrn Maximilian benannt.
21.6.1900 120 Jahre Letzte Fahrt einer Pferdebahn. Auf allen Strecken sind nun 
   elektrische Straßenbahnen eingesetzt.
22.6.1910 110 Jahre Das von Graf Zeppelin geführte Luftschiff LZ. VII „Deutschland“ trifft
   in Düsseldorf ein. Die Luftschiffhalle wird fertiggestellt und in
   Betrieb genommen.
25.6.1930 90 Jahre Eröffnung des neuen Hauses des Löbbecke-Museums im 
   Zoogelände am Brehmplatz.
25.6.1945 75 Jahre Der allgemeine Bootsfährverkehr nach und von Düsseldorf-
   Oberkassel wird nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wieder
   freigegeben.
26.6.1935 85 Jahre Der Eller Forst und die Urdenbacher Kämpe werden zu 
   Naturschutzgebieten erklärt.
26.6.1945 75 Jahre Bei der Stadtverwaltung wird ein Vertrauensausschuss, eine 
   vorläufi ge Vertretung der Bürgerschaft, gebildet.
14.7.1960 60 Jahre Der Rat beschließt die Stiftung von Ehrenringen (Jan-Wellem-Ring,
   Großer Ehrenring der Stadt Düsseldorf, Ehrenring des Rates).
16.7.1955 65 Jahre Zum letzten Mal fährt eine Straßenbahn über die Königsallee.
27.7.2000 20 Jahre Durch die Explosion einer Splitterbombe am Zugang Ackerstraße zum
   S-Bahnhof Am Wehrhahn werden neun Personen verletzt. Eine hoch-
   schwangere Frau, eine der beiden Schwerverletzten, verliert ihr Kind.
1.8.1825 195 Jahre Das städtische Leihhaus wird eröffnet. Die städtische Sparkasse
    wird eingerichtet.
16.8.1820 200 Jahre Stadt- und Landkreis Düsseldorf werden zusammengelegt.
25.8.1925 95 Jahre Abzug der Franzosen aus dem rechtsrheinischen Gebiet. Einen Tag
   später fi ndet aus Anlass der Räumung eine feierliche 
   Stadtverordneten-Versammlung statt.
28.8.1930 90 Jahre Konsekration der Christus-König-Kirche in Oberkassel.
30.8.1925 95 Jahre Große Kundgebung (Befreiungsfeier) vor dem Rathaus anlässlich
   des Abzugs der französischen Truppen aus der Stadt.

Quelle:
Erinnerungsdaten für die Landeshauptstadt Düsseldorf  2020
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ZUR
RestaurantRestaurant

Kalkumer Straße 16
40468 Düsseldorf
Tel./Fax +49 211 - 42 50 64

Räumlichkeiten
für bis zu 40 Personen
2 Kegelbahnen

Trauerfeiern / Beerdigungen pro Person 12,50 Euro
Termin nach Absprache

Montag bis Samstag 16.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 16.00 Uhr – 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
- Mitglied im Bürgerverein -

Nutzen Sie unser kostenloses  
Service-Telefon für Ihre Beratung und Bestellung 

0800-0 11 04 08

Öffnungszeiten   Montag - Freitag 8:30 -19:00 Uhr  |  Samstag 9:00 -14:00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen Ihre gewünschten
Artikel nach Hause. 

Fragen Sie nach unserem Botendienst.

Monika May e.K. | Kalkumer Straße 22 | 40468 Düsseldorf | Tel 0211- 422 08 00  
Fax 0211 - 42 45 08 | team@bruno-apotheke.de  | www.bruno-apotheke.de

Mitglied des Bürgervereins

St Bruno Anzeige.indd   1 03.02.20   14:15
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Die Schüler aus den Internaten der secondary school sind zu ihren 
Familien zurück geschickt worden, was bedeutet, dass kein 
Schulkind mehr Mittagessen in der Schule erhält, obwohl die Eltern 
dafür weiterhin bezahlen müssen. Weil die Kinder für längere Zeit 
nun zu Hause bleiben, müssen mehr Personen ernährt werden. 
Gegenwärtig stehen die Familien vor der Situation keine Erträge 
wegen der Heuschreckenplage, sowie kaum Reserven aus den 
Ernten der letzten Jahre aufgrund der schlechten 
Wetterverhältnisse (Dürre oder sintflutartige 
Überschwemmungen) zu haben. 
 
Zusätzlich ist es durch die Coronafälle - auch in Ukunda - schwierig 
geworden, Gelegenheitsarbeiten nachzugehen. Die weltweite 
Coronasituation erschwert dazu den Kampf gegen neue 
Heuschreckenschwärme. Zuwenig Pestizide kommen an und 
gemeinsame Bekämpfungsmaßnahmen sind nicht möglich. Anfang 
Mai ist die Folgegeneration geschlüpft und durch die Regenfälle 
kann sich die Zahl der Insekten bis Juni um das 400-fache 
vergrößern. Nach Aussage der FAZ vom 07.04.2020 ist die Lage 
jetzt schon „extrem alarmierend“ – „und das Schlimmste steht 
noch bevor“. 
Die Felder sollten mit neuem Saatgut vorbereitet werden, aber ob 
diese Mühen nicht direkt durch die nächsten 
Heuschreckenschwärme oder zu starker Regenfälle vergebens sind, 
weiß man nicht.  
 
Die Verfügbarkeit von Grundnahrungsmitteln ist ohnehin schon 
sehr beeinträchtigt. Die Lebensmittelpreise steigen. Es ist eine 
Katastrophe! Die Vereinten Nationen sprechen von der 
schlimmsten Plage in Kenia seit 70 Jahren. „Die internationale 
Gemeinschaft muss begreifen, dass jetzt etwas getan werden 
muss. Ansonsten werden Millionen von Menschen 
Lebensmittelhilfe  
benötigen. Dann werden wir Jahre brauchen, um die Situation 
wieder in den Griff zu bekommen.“ Alle internationalen 
Organisationen warnen vor den schlimmsten Szenarien. 
 
Nicht genug, dass im Dorf durch die Heuschreckenplage schon eine 
Lebensmittelknappheit herrscht. NEIN dazu kommen in jüngster 
Zeit noch 2 medizinische Notfälle. 
 
o   Nzysia: 41 Jahre alt, Mutter von 3 Kindern - 11- 8- 1,5 Jahre alt, 

Ehemann seit 7 Monaten arbeitslos, nach lang anhaltenden 
Blutungen wurde im 3. Krankenhaus endlich die Diagnose 
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gestellt -  Gebärmutterkarzinom,  die Operation mit 
Krankenhausaufenthalt und allen notwendigen Medikamenten 
würde ungefähr 1800 € betragen, aktuell hat sie Schmerzen und 
verliert wieder Blut - Hilfe wird immer schwieriger zu leisten,  die 
Familie kann die geplanten Kosten nicht übernehmen,  

 
o   Flora: 19 Jahre alt, Epileptikerin, hat im Rahmen eines Grand mal 

Anfalls mit einhergehender kurzer Bewußtlosigkeit eine 
Kerosinlampe umgestoßen. Sie hat durch den nachfolgenden 
Brand schwere Verbrennungen an Oberschenkel, Bauch, Brust 
und Achselhöhle erlitten. Sie wird zur Zeit durch einen Arzt 
regelmäßig mit Medikamenten und Verbandwechsel im Dorf 
versorgt. Die erste Rechnung für alle bisherigen Kosten beträgt 
630 € , es werden weitere folgen, da die Behandlung noch nicht 
abgeschlossen ist. Unter anderem leidet das Mädchen an 
starken Schmerzen und kann sich nur schwer bewegen. Die 
Familie ist nicht in der Lage die Arztrechnung zu bezahlen. 

 
Soforthilfe: 
Wir haben in Anbetracht dieser Situation die Zahl der Kinder, die 
morgens UJI-Frühstücksbrei erhalten, direkt erhöht. Seit Montag, 
den 23. März erhalten 160 (statt 60) Kinder und Jugendliche diesen 
nahrhaften Brei als Start in den Tag.  
 
Solidarität in der Krise - Hilfe geht weiter: 
 
Es gilt nun sofort zu handeln und Grundnahrungsmittel wie Mais, 
Bohnen, Öl und Zucker in einer KeniAID Aktion an die Familien zu 
verteilen. Aber auch Seife für die Handhygiene wird dringendst 
gebraucht.  
Dabei werden jetzt schon massive Regeln zur Kontaktvermeidung 
umgesetzt, um die Dorfgemeinschaft so gut wie möglich vor einer 
Infektion zu schützen. Denn im Gegensatz zu Deutschland 
bestehen in afrikanischen Ländern extreme Probleme 
Hygienemaßnahmen einzuhalten oder zu enge Kontakte zu 
vermeiden. Wir machen uns diesbezüglich große Sorgen, denn 
infolge fehlender Infrastruktur gibt es im Hinterland keine 
funktionierende Gesundheitsversorgung. 
Daher wollen wir für Nzysia und Flora die notwendige 
medizinische Hilfe finanzieren. 
 
Durch die Folgen der Corona Pandemie können wir als Verein 
aktuell keine Info- und Verkaufsstände und auch keine Infoabende 
durchführen. Ebenso kann der Sponsorenlauf vorerst nicht 
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stattfinden. Damit sind uns alle Möglichkeiten genommen worden, 
aus eigener Kraft Gelder für die KeniAID Aktion und für unsere 
Projekte zu sammeln. 
 
Liebe Chanzo Freunde und Interessierte! 
 
Wir als Verein sind nun auf SIE angewiesen. Jeder Euro ist Leben. 
 
Wir bitten um IHRE/EURE Unterstützung der Aktion KeniAID. Die 
Kinder, Frauen und Mütter von Mwandogo und Umgebung 
brauchen unsere Mithilfe. Bewältigen können wir diese Probleme 
nur gemeinsam. 
 
Jede noch so kleine Spende hilft, dringend notwendige 
Lebensmittel wie Mais und Bohnen, Zutaten für Uji-Frühstücksbrei 
und neues Saatgut zu kaufen. Wir möchten, dass die Mütter von 
Mwandogo keine Angst vor Mangelernährung und deren 
Konsequenz für ihre Kinder haben müssen. 
 
IHRE / EURE Spende - egal wie viel - ist wichtig und hilft uns 
weiter direkt zu helfen. 
 
Die Zeit wird knapp! WIR BEDANKEN UNS FÜR JEDE 
UNTERSTÜTZUNG! 
 
 
Barbara Becht 
 
Vorstandsvorsitzende  
 
Chanzo Kenya - Hoffnungsquelle für Kenias Kinder e.V.  
Mecklenburger Weg 46  Telefon: 0178  6727812 
40468 Düsseldorf   E-Mail:  chanzo@gmx.net 
www.chanzo-kenya.com  http://fb.me/Chanzo.kenia 
 
Spendenkonto: 
Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. 
IBAN: DE08 3016 0213 3406 2440 15         BIC:  GENODED1DNE 
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Guido Esser - Handelsvertretung

Kieshecker Weg 3
40472 Düsseldorf

T. +49 211 - 98 92 056
M. +49 172 - 27 02 622
F. +49 211 - 98 92 056
guidoesser@sales.amc.info

Besser essen.
Besser leben.

Das Premium
Kochsystem

www.amc.info

Durchgehend geöffnet von:
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
… immer für Sie da

Apothekerin Dr. Andrea Malcher 
Matthiaskirchweg 6 · 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 423 01 00 · Fax 0211 - 418 01 08 

Nutzen Sie unsere praktische und schnelle Bestellmöglichkeit 
über unsere Homepage: www.regina-apotheke.com

Mitglied im Bürgerverein
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LICHTENBROICH

Angebote:
1 - im zentrum plus, Matthiaskirchweg 14:

1.1 - ein Kultur- und Sprachangebot für Migrantinnen angeboten, die in 
Lichtenbroich leben: 
Jeden Dienstag treffen sich zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen mit interes-
sierten Frauen und Mädchen ab 16 Jahren. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf neue Teilnehmerinnen.  
Anmeldungen nimmt das „zentrum plus“  entgegen. 
„zentrum plus“ Lichtenbroich, Matthiaskirchweg 14, Tel. 0211 - 59876048. 

2 - in der Jugendfreizeiteinrichtung „Blue Rock“, Lichtenbroicher Weg 96:
Tel.: 0211 - 941156  Fax: 0211 - 941158    Email: christiane.erkens@duesseldorf.de

Blue Rock- Angebote während der Corona-Schließung
Instagram
Ab sofort ist Blue Rock auch auf Instagram. Hier fi ndest du Ideen zum Basteln, 
Kochen und Backen, Sport, Spiele und Entspannung.
Bevor du Instagram nutzt, sprich bitte mit deinen Eltern darüber!
Wenn deine Eltern einverstanden sind, fi ndest du uns unter: @kjfe.bluerock

Material- und Ausleihservice
Falls du für unsere Instagram-Bastelangebote Materialien benötigst oder dir ein 
Spiel, ein Buch oder einen Film ausleihen möchtest, kannst du diese Sachen 
jeden Dienstag, Mittwoch und Freitag in der Zeit von 13.30 – 15.30 Uhr im Blue 
Rock abholen. Ganz wichtig: Melde dich dafür vorher bei uns an!
Anmelden kannst du dich telefonisch unter 0211 - 941156, 
WhatsApp: 0173 - 2373738 oder Email: christiane.erkens@duesseldorf.de

Blue Rock- Mitarbeiter live sprechen
Außerdem kannst du uns montags bis freitags von 16.00 – 17.00 Uhr live bei 
JitsiMeet sprechen.
Bitte bespreche vorher mit deinen Eltern, ob du JitsiMeet nutzen darfst!
Wenn deine Eltern einverstanden sind, lade dir entweder die App JitsiMeet her-
unter und gebe den Namen: 
KJFEBlueRock 16.00 – 17.00  ein. Oder gehe mit deinem Laptop oder Tablet auf 
die Internetseite meet.jit.si und gebe dort den Namen
KJFEBlueRock16.00 – 17.00 ein. Nutze unsere Jitsi-Zeiten auch gerne um deine 
Schulaufgaben mit uns zu besprechen!  Also, lass von dir hören und sehen! Wir 
freuen uns auf dich!                                  Dein  Blue Rock-Team
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LICHTENBROICH

3 – in der Ev. Kita Krahnenburgstraße 19

3.1 - für Kinder ohne Kindergartenplatz im Jahr vor der Einschulung 
Das Projekt „Fit für die Schule“ wird von der Kita Krahnenburgstraße 19 
angeboten. Anmeldungen sind über die Diakonie Düsseldorf, Frau Pham, 
Telefon 0174 - 2102958 möglich. 

4 – im Jungen Schauspielhaus, Münsterstraße 446 

4.1 – Café Eden - ein Treffpunkt für Information und Begegnung, Kunst 
und Kultur 
Wir sind ein Begegnungsort für alle Menschen, jeglichen Alters und jeglicher 
Herkunft. Jeden Montag ist das Café Eden des Düsseldorfer Schauspiel-
hauses im Jungen Schauspiel auf der Münsterstr. 446 von 16:00 – 22:00 
geöffnet. Neben Theaterworkshops (unter anderem zum Spracherwerb) 
gibt es die Möglichkeit bei Suppe und Tee ins Gespräch zu kommen, ge-
meinsam zu spielen, zu basteln, sich von der Zukunftswerkstatt Düsseldorf 
zum Thema Arbeit beraten zu lassen (16:00 – 18:00) oder unser Kunst- und 
Kulturprogramm ab 19:00 zu genießen — der Eintritt ins Café Eden ist frei. 

Kontakt: Tel. 8523 777, cafeeden@duesseldorfer-schauspielhaus.de“

5 – Welcome Point im Stadtbezirk 6, Rather Kreuzweg 43 

Bei Fragen oder Anliegen rund um das Thema Flüchtlinge und Integration 
können Sie sich auch gerne an den Welcome-Point 6 im Rather Familien-
zentrum auf dem Rather Kreuzweg 43 wie folgt wenden: 
Tel. 20032414, Frau Saller (Caritas), Email Elisabeth.Saller@caritas-duesseldorf.de 
Tel. 1740146, Frau Reckmann(ASG), Email reckmann@asg-bildungsforum.de 
Tel. 38734249, Herr Schiefer (SKFM), Email schiefer.tobias@skfm-duesseldorf.de 

Alternativ können Sie auch die Bezirksverwaltungsstelle 6 unter 
Telefon 89-93016 oder 
per Mail an: bezirksverwaltungstelle.06@duesseldorf.de kontaktieren.
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Nach dem Arbeitsleben haben Sie endlich Zeit – für Begegnungen mit netten Menschen, 
für gemeinsame Aktivitäten, für neues Engagement. Wir unterstützen Sie dabei, mit 
Gleichgesinnten neue Ideen zu entwickeln und in die Tat umzusetzen. Wir beraten Sie 
gerne, zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. 
 
Regelmäßige Veranstaltungen: 
 
Montag bis Freitag: 
 
 
 
Dienstag u. Mittwoch: 

 ab 11.00 Uhr 
12.00 – 13.30 Uhr 
 
 
 14.30 - 16.00 Uhr 
 

 Offener Treff 
Mittagstisch nach Vorbestellung, täglich 
frisch gekocht 
 
Cafeteria 

Montag 
 
 
 
 
 
Jeden 3. Montag 

 

 10.15 – 11.45 Uhr 
10.45 – 12.15 Uhr 
 
 
14.30 – 16.30 Uhr 
 
16.30 – 18.30 Uhr 

 Tanzmeditation 
Kraft- und Balancetraining 
(Standort Seniorenzentrum Zum Königshof, 
Unterrather Str. 60) 
Teppichcurling 
 
Frauen im Gespräch 
 

Dienstag 
 
 
 
 
 
 
Jeden 1. Dienstag  
 

 11.00 – 12.30 Uhr 
 
13.00 – 15.00 Uhr 
14.00 – 16.00 Uhr 
15.00 – 16.30 Uhr 
19.00 – 20.30 Uhr 
 
17.00 – 18.30 Uhr 
 
 

 AIKO Interkulturelle Begegnung 
Sturzprävention 
Bürgerberatung der Bezirkspolizei 
Fitness für den Kopf 
Alltagsorientiertes Sprachangebot für 
Migrantinnen und Teenagerinnen 
 
Neu! Gute Gespräche zu aktuellen 
Themen 
Offene Gesprächsrunde in Lichtenbroich 
 

Mittwoch 
 
 
 

 9.30 – 11.00 Uhr 
 
11.00 – 12.30 Uhr 
13.30 – 16.30 Uhr 

 Qualifizierte Beratung für älter 
werdende Menschen  
AIKO Interkulturelle Begegnung 
Spieletreff 

Donnerstag 
 
 
 
Jeden 2. Donnerstag  
 
 
Jeden 3. Samstag  
 

 10.30 – 12.30 Uhr 
14.30 – 16.00 Uhr    
15.00 – 16.30 Uhr 
 
18.00 – 20.00 Uhr 
 
 
13.45 – 16.30 Uhr 
 

 Teppichcurling 
Stammtisch für mobile Medien 
Bingo und Cafe´ 
 
Gesprächskreis für Pflegende 
Angehörige (um Anmeldung wird 
gebeten) 
Rollatorengerechte Spaziergänge 
 

 
Wir informieren Sie gerne über besondere Veranstaltungen und Angebote.  
Tel. 0211/59 876 048, E-Mail andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de 
www.zentrum-plus-diakonie.de 
 
Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf. 

„zentrum plus“ Lichtenbroich - Matthiaskirchweg 14 
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zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.

Die „zentren plus“ richten sich an Menschen im Vorruhestand, Rentnerinnen und Rentner,
Seniorinnen und Senioren. Wir unterstützen Sie dabei, neue soziale Kontakte zu knüpfen 
und bieten eine Vielzahl an Freizeit-, Gesundheits-, Kultur- und Bildungsangeboten sowie 
einen täglich wechselnden Mittagstisch an. Außerdem beraten wir individuell und persönlich 
zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. Jeden Monat erscheint unser aktuelles 
Monatsprogramm. Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem Covid-19 
(Corona) sind die Veranstaltungsankündigungen unter Vorbehalt aufgeführt. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 42 30 295

Eckenerstraße 1, 40468 Düsseldorf, Telefon: 42 30 295

Unsere Highlights im März und April 2020:

 Dienstag, 07. Juli, 9:30 Uhr
 Unterrather Frühstück
 In angenehmer und geselliger Runde wird gemeinsam geschlemmt und geklönt.
 Einlass: 09:00 Uhr
 Kosten: 4,50 Euro
 mit Christa Stichel

Anmeldung erforderlich

 Freitag, 17. Juli, 15:00 Uhr
 Kulturcafé
 „Kulturgeschichte des Porzellans“
 Bereits seit ca. 2000 Jahren beherrscht man in China die Technik der Porzellan-
 herstellung. In Deutschland gelang es erst Anfang des 18. Jahrhunderts die Por-
 zellanherstellung zu etablieren. Die Kulturpädagogin und –geragogin Sophie 
 Voets-Hahne führt durch die spannende Geschichte hoher Kunst. 
 Kosten: 4,50 Euro inkl. Kaffee und Kuchen

Anmeldung erwünscht

 Mittwoch, 15. Juli Forum gemeinsam reisen
 Ausfl ug nach Osnabrück
 Mit Antje Zimmermann und Ilona Adlhoch

Anmeldung erwünscht

Dienstag, 04. August, 9:30 Uhr 
 Unterrather Frühstück
 In angenehmer und geselliger Runde wird gemeinsam geschlemmt und geklönt.
 Einlass: 09:00 Uhr
 Kosten: 4,50 Euro
 mit Christa Stichel

Anmeldung erforderlich

 Freitag, 14. August, 15:00 Uhr
 Kulturcafé

„Thema werde ich noch kurzfristig mitteilen“
 Kosten: 4,50 Euro inkl. Kaffee und Kuchen

Anmeldung erwünscht
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Unser regelmäßiges Programm für BürgerInnen ab 55 Jahren

Kürtenstraße 160 a
40472 Düsseldorf
Telefon: 41 95 37

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Sprachkurse:
• Englisch für Fortgeschrittene 
• Französisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)
• Spanisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)

Kunst:
• Mal- und Zeichenkurse
 Vermittlung verschiedener Techniken
 auf der Grundlage von Farbenlehre
 und Komposition. 
 (keine Vorkenntnisse erforderlich)

Gesundheit und Bewegung:
• Sturzpräventionsgymnastik
• Wassergymnastik
• Seniorengymnastik
• Tanzkreis 65+
• Boule für Anfänger
• Boule für Fortgeschrittene
• Wanderungen (Netzwerkerangebot)
• Fahrradtouren (Netzwerkerangebot)

Speiseangebote:
• Frühstückstreff St. Bruno
(Nur mit Düsselpass)
• Mittagstisch der „Tafel“
(Nur mit Düsselpass)
• Täglicher Mittagstisch für Alle

Personal Computer (PC), LAPTOP,
TABLET und HANDY
• PC-Kurs für Auffrischer
• PC-Kurs mit leichten Vorkenntnissen
• PC-Kurs für Fortgeschrittene
• Laptop, Tablet,  Handy - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)
• ANDROID-Betriebssystem - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)

Angebot für Menschen mit Demenz:
• Betreuungsvormittag für Menschen
 mit Demenz zur Entlastung der
 pfl egenden Angehörigen

Begegnung und Geselligkeit:
• Offener Seniorenclub 
• Gemeinsames Singen
• Freizeitkreis
• Offenes Café Muckefuck
• Sonntagscafé SuperNett
• Spieletreff (Netzwerkerangebot)
• Shogi (Japanisches Brettspiel)
• Tagesausfl üge

Beratung:
• Qualifi zierte Beratung zu allen Fragen
 des Älterwerdens 
• Fachvorträge zu seniorenspezifi schen 
 Themen 
• Bürgerberatung der Polizei Düsseldorf

Nähere Informationen,  Frau Iris Baldus

Anmeldung sowie Tel.: 0211/ 41 95 37

persönliche Beratungstermine: Iris.Baldus@caritas-duesseldorf.de

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.
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TUS Düsseldorf-Nord e.V. 1904
Eckenerstr. 49 · 40468 Düsseldorf

Telefon: 02 11/42 08 71 · Telefax: 02 11/4 96 22 54
www.tus-nord.de · TUS Duesseldorf-Nord@t-online.de 

Abteilung  Übungstage Uhrzeit Kontakt Telefon 

Turnen  Kinder 3-4 J.  Montag  16.30 - 17.30 Thomas Tolk 1 64 95 69
 Mutter + Kind  Donnerstag  09.30 - 10.30   
Gymnastik  Damen  Dienstag 16.00 - 17.00 Helga Braun 42 97 30
  Damen  Dienstag 19.15 - 20.15 Helga Braun 42 97 30
 Damen  Donnerstag 18.45 - 20.15 Ilyenko Rapp 0178 / 962 01 78
Gymn. Spiele*  Erwachsene Dienstag 20.00 - 22.00 Michel Siebel 0172 / 202 83 66
Gymn. Spiele*  Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Brigitte Gruber 02012 / 44 96 96
Schwerathletik  täglich nach Vereinb. Kurt Büchel 0172 / 202 83 66
Tischtennis Jugend Dienstag 3) 17.00 - 19.00 
 Jugend Mittwoch 1) 3) 17.00 - 19.00 
 Jugend Freitag 1) 3) 17.00 - 19.00 
 Erwachsene  Dienstag 2) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Mittwoch 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Donnerstag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Freitag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
Tennis  Mo. - So. 08.00 -  22.00 J. Landow  0151 / 58 00 48 87
Schach Erwachsene  Dienstag 19.30 -  22.00 Andreas Knospe 0172 / 971 17 74
Fußball** Jugend Di. - Do. 16.30 -  19.30 Silius Ulrich 66 21 56
 Senioren Dienstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
  Donnerstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
Rollhockey U9 Samstag 09.30 -  11.00 Bärbel Paczia 422 09 47
 U11 Mittwoch 16.30 -  18.00 Dirk Barnekow 42 08 71
  Samstag 11.00 -  12.30 Dirk Barnekow 42 08 71
 U13 Di./Do. 17.00 -  18.00 Thomas Tolk 164 95 69
 U15 Mi./Fr. 18.00 -  19.00 Nicole Paczia 42 08 71
 U17/U20 Montag 17.30 -  19.00 n.n. 
  Donnerstag 18.30 -  20.00 n.n. 
 Damen Dienstag 18.30 -  20.00 Malte Nuber 417 96 25
  Freitag 19.00 -  21.00 Malte Nuber 417 96 25
 Herren II Mittwoch 19.00 -  20.30 Tobias Paczia 0173 / 158 45 80
 Herren I Mo./Di./Do. 20.00 -  22.00 Thomas Tolk 164 95 69
Rollkunstlauf  Montag  19.00 -  20.30 Celina Richter 0163 / 287 35 48
  Freitag 16.30 -  18.00 
Skaterhockey  Samstag 19.30 -  22.00 Benoit Krämer 0173 / 776 06 73
Inline-Hockey  Montag 20.00 -  22.00 H. Löckenhoff 0172 / 250 70 58
Roller-Derby   nach Vereinb. A. Rothardt 17 83 55 64

 *) An der Golzheimer Heide  1) Turnerheim Eckenerstraße
**) Bezirkssportanlage Ammerweg 2) Turnhalle Grundschule Farnweg
   3) TT-Halle Franz-Rennefeld-Weg

Mitglied im Bürgerverein
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Stand: Februar 2020
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Beitrittserklärung (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ..........................................  Geburtstag: ......................... 

Tel.: ......................................... E-Mail: ....................................................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Eintrittsdatum: ............................................... 
Jahresbeitrag 15,– Euro (Familienmitglieder je 5,– Euro)

Beitrittserklärung Familienmitglied

Name, Vorname: ........................................... Geburtstag: ......................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Stadtsparkasse Düsseldorf IBAN:  Commerzbank AG IBAN:
DE56 3005 0110 1004 8093 05 DE54 3008 0000 0483 0830 00
BIC: DUSSDEDDXXX BIC: DRESDEFFXXX

Ich bin damit einverstanden, dass meine
persönlichen Daten veröffentlicht werden.  ...................................................  
Einverständniserklärung siehe Rückseite.                     Unterschrift

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., - Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
ldentifi kationsnummer: DE56ZZZ00000444773 - Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die vom Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Unterstützen Sie uns, die Lichtenbroicher und Unterrather Interessen zu ver-
treten. Werden Sie für 15,– Euro Jahresbeitrag Mitglied des Bürgervereins Un-
terrath 1909 und Lichtenbroich e.V.! Senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklä-
rung an den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.

Postfach 30 01 23 - 40401 Düsseldorf

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer                                       Postleitzahl und Ort

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN: D E

BIC:
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Für die Vereinsarbeit erfolgt die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten, 
insbesondere Name, Anschrift, Geburtsdaten, Bankdaten sowie weitere Kommunikati-
onsdaten. Zusätzlich speichern wird Informationen zur Vereinszugehörigkeit, Historie 
oder Veranstaltungen.
Diese Speicherung erfolgt alleine zur Verwaltung der Vereinsprozesse sowie der notwen-
digen und erforderlichen Informationspfl icht.

Die Daten werden sicher gespeichert und können nur von berechtigten Personen einge-
sehen werden. Wir versichern, dass unsere Datenverarbeitung auf Grundlage geltender 
Gesetze erfolgt und für die Vereinsarbeit notwendig ist.

Nutzerrechte:
Die/der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. Weiterhin besteht das Recht auf Korrektur, Löschung und 
Ein-schränkung der Nutzung. Unter der untenstehenden Adresse kann eine detaillierte 
Auskunft über den Umfang der Datenerhebung angefordert werden. Auf Wunsch kann 
auch eine Datenübertragung seiner Daten an eine dritte Stelle erfolgen.

Folgen der Nicht-Einwilligung:
Erfolgt keine Einwilligung bzw. ein vollständiger Widerruf zur Nutzung der Daten, so muss 
die Mitgliedschaft, Zusammenarbeit, oder Kooperation beendet werden, da der Verein auf 
die Erhebung und Verarbeitung der Daten angewiesen ist.

Kontakt:
Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen richten Sie bitte an:
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.
Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
Tel.: 0211/6 02 87 38

 Ich stimme der Nutzung meiner Daten nicht zu.
Die/der Unterzeichnende stimmt der Erhebung und Verarbeitung seiner personenbezoge-
nen Daten durch den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V zu und erklärt, 
über seine Rechte informiert worden zu sein.

 Ich willige ein, dass meine Daten zur Kontaktaufnahme per Mail, Telefon, Fax usw.
 sowie postalisch genutzt werden dürfen.

 Ich willige ein, dass meine Daten (Name, Vita, Vereinszugehörigkeit) sowie Fotos
 im Vereinsheft gedruckt werden und ggfs. auf der Internetseite des Vereins veröffent-
 licht werden.

Name (Druckbuchstaben):

 
Unterschrift:

Einverständniserklärung und schriftliche Einwilligung zur Datennutzung durch den
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.

gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der EU – Stand 2018
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Kleinschmitthauser Weg 9 – 11
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 4 23 00 26
www.2-Radlohrmann.de

Öffnungszeiten: Siehe Internet

Mitglied des Bürgervereins
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Mitglied im Bürgerverein
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